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Teil 5 

Betreuung  

Schaukasten 

Haben Sie schon einmal 

einen Blick in den Schau-

kasten bei der Kirche ge-

wagt? In ansprechender 

Weise gestaltet eine ehema-

lige Konfirmandin die Vitri-

ne. Da sieht man, was in der 

Kirchengemeinde alles so läuft, Foto-Rückblicke 

von Lagern findet man ebenso wie einen guten 

Spruch auf den Weg. 

 

Chile-Kafi, 3.Klass-Unti-Zmorge,  

Chilehof-Apéro 

„Ich finde es schön, nach der Kirche mit den 
Gemeindegliedern Kontakt zu pflegen und etwas 
zu reden. Der Kirchenkaffee bietet von Zeit zu 
Zeit genau diese Möglichkeit an und hilft mit, 
dass die Kirchgemeinde lebt.“ 

Zopf- und Kaffeeduft ziehen ab und zu die 

Kirchgänger nach der Predigt noch ins Kirchge-

meindehaus. An gewissen Sonntagen wie Ernte-

dank oder speziellen Familiengottesdiensten 

darf es dann nebst schöner Dekoration auch 

mal ein reichhaltiger Apéro sein. Dieses Team 

besticht durch grosse Gastfreundschaft! 

Die neuste Errungenschaft ist der Chilehof-

Apéro: Bei schönem Wetter wird spontan die 

Kühlbox unter den Bäumen im Chilehof geöff-

net. 

 

 

 

Mithilfe  

Umgebungsarbeiten 

Tatkräftige Unterstützung 

bekommt unser Sigrist von 

einem pensionierten Profi-

gärtner. Da wird eifrig ge-

stutzt, geschnitten, gheuet 

und entsorgt. 

 

Musik Wort Stille 

Eine Ruheinsel im Advent ist dieses Angebot.  

Ein kleines Vorbereitungsteam wählt Texte  

und Musik aus. Orgel, Flöte, Lesung und viel 

Stille lassen zur Ruhe kommen. 
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unserer Kirchgemeinde 

Ein ganz herzliches Dankeschön an 

alle unsere Freiwilligen 

Als Zeichen der grossen Wertschätzung sind die 

Freiwilligen jedes Jahr im Herbst zu einem Aus-

flug eingeladen. Ob das Thema des Tages eher 

historisch, kulturell, oder gesellschaftlich ge-

prägt ist, ein schöner Spaziergang und ein feiner 

kulinarischer Abschluss sind immer dabei. 

 

 

Soeben erlebt: Stadtführung durch die Altstadt 

von Rapperswil und eine Schifffahrt mit  

anschliessendem Nachtessen in Zürich 

 

Unseren Freiwilligen steht ein attraktives 

Kursangebot zur Verfügung. Vielfältige Weiter-

bildungen bereichern das Engagement, aber 

auch das ganz persönliche Leben. 

„Ich engagiere mich gerne im Dorf und auch für 
die Kirche, da ich es wichtig finde, dass sich 
auch die alternde Jugend (bin Jahrgang 82) für 
die Gemeinschaft engagiert.“ 

Fühlen Sie sich bei einem Angebot angespro-

chen und möchten Sie auch in einem der Teams 

mitwirken?  

Melden Sie sich doch einfach beim  

Sekretariat 052 384 00 10  

beim Pfarramt  052 384 11 20  

oder bei der Kirchenpflege. 

 

 

 

 

 


